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Aus- und Weiterbildung 

2008 Weiterbildung Total Quality Management TQM 

Zertifikat der Technischen Universität Kaiserslautern 

2006 Kaderausbildung im Bereich Medienpädagogik und neue Medien (KAMEZ) 

Nachdiplomkurs FH mit Zertifikat  

1995-2000 Ausbildung in Klientenzentrierter Psychotherapie  

Zertifikat GFK (Gespräch, Focussing, Körper)  

1990-1995 Ausbildung und Mitarbeiterin Erziehungsberatungsstelle Pädagogisches Institut Universität 

Zürich 

1988-1995 Studium Pädagogik und Psychologie an der Universität Zürich 

Lizenziat bei Prof. Dr. H. Fend 

1976 Lehrerinnendiplom Kantonales Lehrerinnen- und Lehrerseminar Rorschach 

 

Berufliche Tätigkeit 

seit 2007 

 

Leitung Qualitätsmanagement PHSG 

 

seit 1993 Dozentin für Pädagogik und Psychologie 

seit 2002 

seit 1998 

Teambegleitung in QE-Prozessen (Volksschulen und Gesundheitswesen SG, SH, ZH); 

Beratung von Einzelpersonen  

2002 - 2007 QM-Beauftragte Pädagogische Hochschule Rorschach 

1998-2002 Leitung Projekt Schulqualität in der Volksschule des Kantons St.Gallen 

1992-1998 Mitglied der Projektleitung Volksschullehrplan St.Gallen 

1991 Sachbearbeitung in der Reform der Lehrerinnen und Lehrerbildung Kanton BS 

1976-1992 Primarlehrerin und Praktikumsleiterin 
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Thematische Interessen und Schwerpunkte 

 Qualitätsmanagement, Qualitätsentwicklung 

 Organisationsentwicklung, Schulentwicklung  

 Evaluation 

 Kommunikationspsychologie 

 Lehren und Lernen 

 Beratung, Teambegleitung  
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